Borabendblatt,
Vermi[dytes,

+ gaé toftet ein Minifter? Gin BVorfabr bes jepigen Konigs
soit Ql\gomcu, fo exsdblt der ,Boltaive”, batte mit einemn Marfeiller
paufe dfterd Geidhitfte tn Golbitaud gemadt und beftellte cined Tages
bei demjelben et Dubend Panger, wie fie die jrandfifden Kimaffiere
tragen.  Jtad) Ablicierung dicfer Waave ftedte ev cinen icium Winifter
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e

2. Beilage ju Nr. 4.0 des General-Anzeiger fiir Halle u. ven Saalfreis.

LVorabendblatt,

mit ber Sieblimgsiarbe bes Bevitorbenen, gitn, angejtridyen fein. Gin
Dersliches unbd frobliches Mahl im Srerbebaufe follte den Schluf der
Begrdbnigfeier bilden. — Die Guglinder jeidineten fic) durch Anord-
nung fold feltfamer Bejtimmung natitrlid) befonders aus. Gine im
Jabre 1791 in ber @raffdaft Gficy als alte Jungfer vevjtorbene
DMannevieindin beftimmte ihren Beqribniftag u  einem Freudentaq;
fedy8 Jungfern follten auf ihrem Grabe tanzen. Dev 1810 3u Yonbon
verftovbene Bantier ®abn_\me§ nahm in feinen Sarg unter jeden Arm

n foldhen Banger, und, um die Feftigleit diefer g

‘-: :'\';'mbm, it Der er feine Garde unverrounbdbar su maden Hoffte,

,?3,0'5 er mit Dem Geiwebre nady) bem Panger unb tobtete den Minifter,

pa ber Panger nidyt fugelfeit war. Die FRegierung Ludrvig Philipps

pg die Mavjeiller S’lc!e{c_r Des 1l_nglmfeqpnmé, bem  erzivnten

Ronige, wm ihn nicdht gum_SKriege qu veizen, obdlftaufend Francs ,Gnt-

ipidigung” au 3ablen. Dev Konig, dem dad genug fcheinen modte,

pat Damit gufvieden. Z &%

i bzplylinum Folgen des Wined. Gs ijt jdwer, einen Wik ju
viiden_— Das ift ein altes Wovt, und feine Wabrbeit evweit fidy
jeden Tag, nichr mindev aber zeigt fidy aud) faft alltdglich, wic

¢ Folgen ein Wi baben fann: ,Bald ift ein bdjes Wort ge-

o Gott, ¢& war wicht O’ geweint — Dder Andeve aber geht

Ginen bedenllichen Ausgang fise einen unidyuldig Bethei:

figten batte fiingit beinabe ein gany havmlos gemeinter Wiy hevbei-
fubren fommen. Gin Engrodidladtermeifter n Berlin hatte
inem Qabenfcblchter Rredit evdffmet: da warnte ibn ein Befannter mit
,Ja, Dot gebt ja aud dev Gerviditsvoll:

Jieh Dev Cngrosidlidter febraulte infolge Dicfer

Worte ben Sredit, Den er dem Ladenjchliichter gewihree, immer mebr

;in, fo baf diefer in B \im\'l!b\'u fam. _ Sum G evfubr der Laben:

idladter nody vedbtpeitig, wesbalb fein Kvebitgeber fo guritdhaltend ge:

porden, umd Fonnte nun nadcifen, dag es fich bei jener Warnung
Acbters

cine Flajdye in mit unb vermadhte feiner Wittwe 300 Flafden
Dicjed TWeined zu ihrer Fiinftigen Hochyeit.
* Die Kriege der lesten Jahre. MWelde Opics an Men:
fden und Geld bie Sviege der (ehten 34 Jabre gefoftet Haben, er:
bt fih aus der nadfolgenden Statiitif, die auf durdhaus Juvers
laffigen Quellen berufht: Der Krimf: eg tojtete Renfchen und
9,950,000,000 Fres., der italienifdhe frieg von 18
und 1's Milliarben Fues., dev diniidhe Stri
18/, Milliarben Fres.,, der amerifaniidye
ndrdlidhen Staaten 280,000 Menfdhen und
ftaaten 520,000 Menfdern und 11'.. Milliard
i_iitcx‘r;_i_nﬁnfdae RKrieg 45,000 Menidhen und

Sfrieg fojtet
Rilliarden, den Sili
Bt der  deutich
),000,000 Fre ¢

frangdiiidien Grpeditionen wachy WMerito und Cochinchina 63,000 Me
fdhen und 1 Milliarde Fres:;, der deutich i 5
Dienjcben und 15 Milliarden Fres
ftiinde in Bulgavien und &
Fres., die Kampfe in Sitd-Af
Jred., der RKrieg in Ajghaniitan
5557 «

ofiidpe Rvieg 2
ififhe Svieg und die
,000 Menjchen und 6!/ Milliavden
a 30,000 Menjchen und 44 Millionen
enjdhen und 66 IMillionen
yres. D nutopfey ge  Delauf fidh alfo auf
2!/5 Millionen Menjdhen und faft 80 Milliavden Fres.
¥ Wer hat, dem wird gegeben! Klingenberg am Main
ort, tie weifs, au jenen drei cdlen Weinftadten, von denen dHas
E;nrld.numrl evydblt.  Dieier Tage wurde mum den Biirgern iiber die

s um einen Wi gebandelt habe: tn dem Haufe des Labenjdh
obut cin Gevidtsvollzieher und geb? o allerdings dort cin und aus.
+ Politif wnd Koufurreng. Die Droidfentutiher dev alten
jtadt an_dev Wefer, fo wud aus Bremen unterm 11. Februar
qeidrieben, find auf eine m_e\'huurbiq‘e Jdee gefomm 'hm national=
tiberalen Standidaten Papendied an Stimmen ju fdadigen. Sie ev=
fetent fich ndmlidh, am Tage dev Wahl Jeben, der nicht Papendied
dblt, unentgeltlich vour Haufe absubolen, zum Wabllofal 3u fahren
wb wieer auviicfaubringen.  Dicfer Hag qegen den Nationalliberalen
wurgelt feboch nicht fo febr in politiichen Motiven, al8 vielmehr in dem
timitand, dap Papendied an_Dder Spike eimed neuen lnternehmens
itebt, welches neue, DHitbide Drofdhfen in Bremen einfithren will, wo-
urd) natiilich die alten Drofdfendefiber bedeutend geichadigt wiivben !
* Fivele Veerdigungen. €5 ijt feine feltenc Grideinung, dap
eute, weldhe bad Leben von dev beiterften Seite genommen haben, fich

- A

finamaen reiner Wein eingeichents, wnd das mwar iwieder ein:

mal ein idmadhafter Tvunt! Aus dev Ovtstaiie wirden 30,000 Mark
an die Angefefienen vevtbeilt, fo dag auf fe devfelben 134 Mart
50 Pf. famen, ferner evbielt Jeber Drei Rlafter Holj unentgeltlich,
Gine Million Mar? ift als , Nefervefond” angelegt. (HFemeindenmlagen
werden nidyt evhoben.  Slitcfliches Stlingende

* Uud jo trich er den Tenjel and! Auf dev Kamgel einer
fhlefifdhen Dovifivde evsdblt man nd ftand _dev
witrdige Geijtliche und predigte feiner trewen Gemcinde das 9
@ottes. Mit Woblgefallen blicten icine Augen auf die jablve
bover; dev aufmerfjamite unter ihuen twav dev alte Bavon v. 3.
dher, in Dem veidpgeichnigten Kivdhitubl figend, voll inniger Andacht den
frommen MWovten laujdhte. Gr wov Kivdyenpatron, that aufevordentlidh
viel fitv Rivde wnd Avme wnd war daber bei Hod) und drig gern
geieben und geadhtet. Dev Pajtor war dem Ende feiner |
wdhnlic

worte qudtufend: ,Und jo trieb cr ben Teufel au
Gr mufte gut g:lmffm haben, denn nach cinem unterdviidien Tin
horvte man, roie dad Ungethiim langf bie Treppe Dimunter
A3 nad) dem SchiuBgebet der Pajtor dvgerlidh die Safriftei
lag ber boje Hund rubig am Ofen, aber dev Kitfrer bieli fich
Tajdientucy geidywollene Bacfe und cine blutende

Aermite hate feinen Vovgefesten an den nothigen Shiug
mabnen wollen, denn der Wagen ftand fdhon gevaume Reit vo
Thitr, weldher den Seelforger nad) dem naben Nadbarort zur 2
nahme von Amtshandlungen bringen follte; dev Dienjicifrige w
allen Bieren die Tveppe emporgefroden, um Aufich
unbd batte als vermeintlidher Pluto mit dem S
erhalten.

U ve

N . -
HKivdlidje Nadjriditen.
Am Sonntag Gitomibi, 16. Febuuav, predigen
Bu W, L. Frauen: v Diatonud Grine
Nacdhm. 2 Uhr RKindergottes t e . D, Forft )
8 Ubr Veviammlung fonfirmirt Stonfivma
Devielbe. Adends 6 Uhr Herr Suy
Rapelle ded Nordiviedbojes
Guritneifen.
WMittwod) den 19. Februar, Abends 6 Uhr P
prediger Sidel.
Jreitag den 21. Februav,
jeter Herr Diafor
Herv Cherpredig:
St. Ulridy

demzimn
Nadm. 2 by Her  Tiafo
predigt

Born. 9 U
5 Gritncijen.  Nbe
Savan
Vormr. /0 Uhr Kinbdevgotte
Herv Diafonus Ridyte Borm. 10 Uhr $H
Beidhte und Abendmablsfeier. Nachm. 2 U

iatonus Richter. Abends 6 Uhr £H I

Sdymie i Abends 6 11

Diemis

St. Morin: T 10 b H ved ar
1%/, Whr Rindergotte it in Dbe e Herr Diafonus Nict
maan,  Abends 6 Uhr Derjelbe.

Dojpitalfivdje: 1 i Uhr Her

Domkirdje: T A Dompred.
1Yz 1hr Kindergotiesdi i
fonfivmivter

;'\F:Jr:..
nhing
odhter bei He: e 2 3 ¢ 6 by

Kinverg Wiitelfivage 10: Vorm. 85, Ui~
Stenm : o Ubr Herr Pajtor D. Hoffuranu
Jadym. 2 UL e Pajtor Jordam. Y

ourd letwillige Anorduun, aud) cin frobliches Begribnif au ver:
n fudgen.  Gin foldher Feind aller Tvawvigfeir wav u. a. Cortu:
8, ciner Dev bevithmteften Rechtslehrev des 15. Jahrhunderts, welder
1418 in Pabua ftarh.  Jn feinem Tejtament verbot er feinen Grben
alle Traver bei Hober Strafe und orbnete an, dafy Spielleute, Pfeifer
und Singer bor und finter jeinem Savge gehen und deven Gefang
mit dem Dev Geiftlichfeit abwedieln follte. Seine Bahre follten 3twdIT
Iedige, guiin gefleidete Widdchen unter dem (Jefange Iujtiger Lieder, roie
fie thnen eben e fragen. Die Auguitiner-Gremiten dlof er
ausdritdlich von dev Begleitung 3, ba_beren fdhwar:
Qunat die ,Heiterfeit ded Begribnibauges” jtoven ivitrde. Dev nie!
linbifhe Maler Mavtin Heemsterk, cin luftiger Rumpan, ervidtete cine
Stiftung qur Audjtattung iponer armer Middhen. Diefelben Datten
nur die Bedingung gu exfitllen, dag fie an threm Hodhzeitstage im Braut:
ftaate mit fammtlidhen Hodyeitsgdften su dem (Jvabe bdes Iuftigen
Malers sogen und auf demfelben mit der gangen Gefellidaft hevum-
Fin im Jabre 1630 veritorbener Oberft Hoorne verorduete,
daf su feiner Beevdigung alle feine Iuftigen Freunde fich verjammeln
und bicfelben mit etnem grofen Mable froblidh feiern follten. Gin
iibnliche Anordbnung traf der 1733 ju Withlefon vevftorbene Gngliinder
3. Mnterrood; ev beftimmte, dag jedd feimer Freunde an feinem
Grabe mit lauter Stimme frob und freudig die leten Strophen aus
Hovazens 20. Obe, Ded jweiten Buches, abfingen follten. Gtiwaige
egleitung und Glodtengelitute verbat ev fich, der Sarg follte

gefommen, die er Deute efvas ldnger a -
batte; da bovte ev ploglic) wnter fich ein leifes, fnavvende Diittwod 9. v, Borm v allgemeine Beidyte
bad fonnte nur duvch das Oeffnen der Thit, weldye vou dev Safvifici s d D. % nds 6 Uhr P
quv Kangeltveppe fitbrte, entftanden fein, dad Gefidit d ednerd ver- e D be. Bib Piavrh
finjterte fid) und wandte fid) gegen den alten Bo €1 haglidh und
forglod sur Kansel emporblictte. B md der Geiftl feine wobl
einjtubivte Predigt su Ende eine Fluth fehr weltlicer
Gedanten durd) jeine Seele. Heven da unten war die Gr
laubnif evtheilt worden, wibhre Ded (Jotteadie feinen  trenen
»Bluto” in der Safrifter einiperren ditrfen, damit Der Kdter nidht
duvd) Bellen vov der Kivdhthitr die Andacht ftove. Fv Datte dev
ert Pajtor die Gewohnbheit gehadt, | Fuithititdsbutteritulle in
inem in ber Safviftei aufgebiangten Uebersiche vevieabren, und
der nichtSnugige Hund war jdhour et Mal fdhamt geiveien, 3 ¢
fih an bem von der Frau Pajtovin liebevoll jubeveiteten Frithjtitd u | Dol Ubr Ho: L ire
vergreifen. Heute nuw, wm den Jmbif vor dem gefrafiacn Thicve u ¢ i Dod) Wird na
betvabren, hatte dev qute Seeljorger fein Butterbrod nicht in dem Ueber: gewe f. ¥ g 2bend 7 b §
gieher fteden lajjen, fondern in feiner hinteven Rodtafhe mit auf die | Predigt. g 2 4
Sangel genommen.  1nd jet — jelt fam der verflirte Hund langfam | Apoitolifde Gemeinde: Vorm. 10 e Dauptg
bie Tveppe hevaujgejhlichen — man hovie ¢8 ja gang genau — er batte § Homilic.  Nachm. 4 1Whr Rredigt, darnad) Liturg. Giott
aljo den Braten gewittert! Rajdy fam der crregte Pajtor ynin S tood) Abends 8 Uhr Biblijd
feiner Predigt und mit dev rvedyten Hand fich an der Kange! fejthaltend, Giebidenitein. Nov v Pajt
ftredfte er die linfe beidhodrend aus, twihrend er mit dem linfen Fuf Uhr Rindevgoitesd 3 ing
ftarf nad) vitdwirts trat, wm den Dieb fernzubaiten, dabei die Scluf- R 1

err Sup.-Bic
i 5 il 3 25k %
i

Wegen volljtindiger Aujgabe ded Gejdifts

ganzlicher Ausverkauf “@s

ed nod) vorhaundenen Waarenlagers
in Leder-, Galanterie=, Kurz- und Schmuckwaaren, sowie Luxusartikeln
unter dem Selbstkostenpreis.

C. Luckow.

St. Georgen: Vo 10 Uhr Hevr Paftor Kuuth. Nad
Predigt allgenieine BVeichie und  Abendma i Nachm
Kindergotteddienit Hory

qreitaq d. 21,
prediger Graphof

Sonnabe

Hiliapy

Pritung  dev

Melger. Nadhm
1 Abends 6 by
Bajtor Melter.)

11, Ieipzigerstrasse
7 158,

Ieipzigerstrasse
S7 8.

y § Sac Gredit-Gej
Das Grodit Geidift . Sedleiod Sl
Nicoiaus Pindo.
21 @r. Ulridyitr. 21, 1 T,
empfielt Klcidevitofie,
Bettzeuge, Leinen,
[Demdentudye, Bavdent,|
Gardinen . .
auf Abzahlung.

i,
ﬂtt‘l‘.
iy

zhurd

on
Nicolaus Pindo,
21 Gr. Ulrigyitr. 21, 1 T,
empfiehlt einen grofen
Pojten fertiger fguun
und Mibel aller Art
auf Abzahlung.

erhalten Hunden, die ihr Conto gany oder theilweife ang-
geglidien haben, Waarven und WMaobel aller Art, und
nene Raufer wmit gevinger Angahlung,

Gonfirmanden-
Anziige
4 . Kieider

in grisster Auswahl.

pzellan
rzellfl“['
e, £
., Peiler

'y

Ddurd) ven cuorm grofen BVedarvf

. 8 .0colons pinao, ucier 11 audwiivtigen Gejdhifte bin if tcolnus
o O L R in der Qage, ebenjo billig auj Gredit ju ver- B oo mie
6 o, favjen, wic Audere gegen Vaar. rerunnen 0 o

indeviwangen
aui Abzahiung.
e Py aes

Geitfrolt
36,
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Reidistagswall.

Alle diejenigen Wahler aus Halle und dem Saaltreife, welde die in unjerem Aufrufe ausgejprochenen Anjdhavungen theilen und die Candidatur des Herry
Redtsonwalts De. Keil ju unterftiigen geneigt find, merben Diermit ju einer

Versammlung im ,,Prinz Carl” zu Halle a. $.

_mm Withuod, den 19, b, M., Abends 8 Uk

eingeladen.  Dev Jutritt ijt nur gegen Ginlaglavten qeitattet, welhe an den unteryeidmeten Stellen nmutge(ﬂldj 3u haben find.
Die Dorftinde
der uationalliberalen, dentjden NReidys- u. conjervativen Partei,

‘Iluégabutclicn fiiv @inlajfavten: Kaufmann Otto Thieme, Geijtitrafe 13; Kaufmann J. Liideritz, Hary 25; Gigarrenhandlung vop
G. Moritz, gv. Steinjtr. 53; Koujmaun Jul. Winzer, Rleinjdmicden 3; Steinbrecher & Jasper, Marft 1; Kaufmann Weddy-Ponicke, Leinsige:

ftrage 7; Kaufmann \l(‘rtens, Hospitalplay 1,

nuwb
eideb!

ie

uj der
Emallllrtes Kochgeschlrr o
S en gros EER ?pecxal-(;resch!itt D B en detail B P
ch,tgmtmm 8 vis-a-vis dem Qeipgiger Thurm,  Leipzigerjtrage 83. e

- 1
Fabriklager-Verkauf. e
Wieder new angefonumen ein gropes Yagev von civea 1000 Stiid avofen Waler-Gimern, Stiick 1 MK. 50 Pfg., und qroie ﬁ“[id’

Auswabl in Anfwaldildien, grofien und klriurn wan, ﬂrntpfanum. jnﬁnhaﬂuvn. er‘mn und Raffechannen, Wafdybedien,
lnd)it[durr:u. Tellern, Taflen, Henk Welk- und 2c. und verfaufe ich mur nad) Gewicht.

RNad) Gewidyt frellen jich die \d] filjre wur guted Fabrifat.
Preije bchcutcnb biftiger  al8 a un g Gavautic auj jedes Oftild.
nady Stiid. Umtanfd) gern gejtattet.

Tefter @ielcgcu(yﬂtsfmw audy fiiv die weniger Demittelten Handfranen, fidh cine jauberve, Haltbare und billige Kiidyen:
einridhtung nu;uid)u en.
Durd) vortheilhaften Kauf eines grofen Lagers von Weffern und Gabeln, Hade: und Wicgemefern bin id) in der angenehmen
Lage, bedeutend mnter Preis ju verfaufen, und madpe hierauj die Herven Hotelbefiter und Reftauvatenve bejonders aufmerfjam.

A. Kersten Nachfolger, Inhaber: Julius Gattel,
83 Leipzigerstrasse 83. 83 Leipzigerstrasse 83.

15, 18 und 20 Marf. Gute Vetten, gevullt mit feinen Ganjeiedern, 24, 26, 28, 30 Marf. Podfeine Wuditattungdbetten i
guten Daunen:Dedbetten von 36 Mart an.
- B T Fiiv die Febern in BVetten von 24 ML, an wird gavantivt, daf fidh jelbige ftets loder Halten. ~TgE
Ginen grofen 'Eoitm bdbmum: Wettfedern habe i su auffallend billigem Preije erworben und empiehle & Pfd. 60, 80, 90 Pig
weige Ginjefedern 1 ML, 1,80 ONF. bis u dben feinjten Schivanenfedern. — '}cttlgc’(nl:tlﬁsn toicklidh fehr bll‘llgtn‘ﬂnﬂm
(rttﬂgc Begﬂgvt, mdu unb bum, von 3 IRE 65 Pfg. an. Wetttiiher ohne Nabht, 2 Weeter lang, von 1 ME. 70 Pig. an. BVardyend
den von SO Pfg. an.  Gut und dauerhait gearbeitete Sprungicdermatraten von 17 Marf an.

G. Jahme, Bijwijdes Bettjedern-Lager, *]anuftrum L. Rathhausgajjen-C Cdt.

e Wudh werden Vettfedern gut und billig geveinigt. ~FEL

Bur Pilege von Mund  und
Bibuen, sur mlgnnlmmm Reinigung,

g von Daumd: und Tabafsgerud),
sur Siftivung der Sabhn=
faule (Caries) wud wm den Bibnen bien:
denbe Weige und dbem Wiund lieblide
dhe au verleiben, iit uniibertroffen feit
3 C. D. Wunderlich’s

arowaife Suhupets, Niirnberger Exporthier

bei €. K ; 1
r n§:2+ ‘Scheide vonn J. G. Reif, Niivuberg,

2 Drittheile d. Menjdhen leiden am

Bandwurm
und fonjtigen Wiivmern. Dieie
befeitigt gefabr= und jdymerzlos

Rich. Mohrmann,
BERLIN, Moabit, Calvinstr. 46

frither Nofjen in Sadfen.

jihrige Praxis,

&
23

g8, Or. Slousitr. 1, empfiehlt in Hodhfeimer Oumalitdt in Gebinden und ﬁlay’d)en B]  Tstsendo von Attesten!
Stomigitrate 16. ¥ ’3 u “ | Prospecte gratis und franco.
ilbergalle 2
Niihmaidyinen : Dandlun, E L h I‘I l -.
B 1. ?llcv‘n:mur a’u);unm“ L] e me , an der (ﬁruﬁtn llludmmﬁe f ,,Jnoh:u;u;istlx;ieb.“
Duvchaus veelle Bedienung, . 238 F Bin Friedensbote un
A Nr. 238, Fernsprech-Anschluss Nr. 238. = ) i
i |[Retter aus geistigem und kir
E. Schqnillg, NB. Preislijte meiner div. Wiere it in meinem Gontor ju haben, witd aud) auf g [perlichem Elend gegen selbst
Mechaniker, = Wunfdy franco zugejandt. g|verschuldetes Ungliick.
Dalle a/S., Rathhaudg.13. 2| Preis verschlossen in Couvert
ﬂzﬂlﬁi; ftillt u'ugmblidlirb jeben & 1 Mark in Briefmarken.
annscnmerz
and it bei hohlen Sibnen ald aud) Wfﬂfl“m und Glh’ﬂl!tll,

rheum dimerzen  von ubmmdnnbu
Uein evhiltlich in Halle a'S,

12 Stiid von 50 bis 121
RN

Sartofjeln, o

t:‘c‘ :’?{uv,ﬁum ‘\.‘1 TR bis 25 Pi., 0unm 2 Bid. 4
= 2l Seltene Gelegenheit. | ;.=
m ber Gilauch. Kivdhe 13. g “ h elt u eg & |
% iate Sanha’ = = 1
ﬁtﬂl:]:;%;ffl:tt;:{l? ’;‘?ﬁ{’ﬂlfﬁ o \mfl\‘(}z;f"“m""q wifered vorjihrigen Waarenlagers gewibhren wir bis onde Februar lgo%:ﬂg.l'gg!!,.
in groper Auswahl su billigen Preifen Mol e i riuat-@uthiuhnu
et Gardinen, Portieren und Decken 10°, Rabait, ks p et o 8

A. Kunze,
Gicbichenitein, Wittekinditvage 30.
Abfchlagdzahlungen geftattet.

7 A Pul""f he, Damast, Rips, 4=
Lamer'MUbelsm"e éré%z?lfamagilgsat%m eltg.s) 15, Rabatt.
»Gardinen- und Portiéren-Fabrik“

A. Drews Nachfolger, wribeitge 2.

(Paul Meusel & Co.)

Fran Volckmar, §Hebamme,
@iebichenitein, Auguititr. 59.

Zum Finsetzen kiinstl /dllll(“.

Die Selbsthilfe,
—

empf. fid) A. Voigt, Veipjiger
NB. Stepavatuven w. f. auuudn

MeineWohnung befindetsich
jetztMagdeburgerstr.7, part.
. IXahleis.

Abholen von Gruben mit Majdine,
Nadytgruben, jorie Ajde . MM werben

um fid

Gie”
Giselastrasse Wtrbe

abgetabren bued Frans Newvert. A | Paghe= (Clavier-Musik mit Violine und Trompete qiimut 0. Sehuiz, Srenet ..ﬂ.(::,.,‘ o

meldungen tverden entgegengen. Fovfter.44.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


